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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV 1880 Starnberg VI : TSV Gräfelfing VII 
Dienstag, 30.01.2024, 20:00 Uhr

Dercks macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Haslauer und Bloch konnte der TSV 1880 Starnberg VI das
Heimspiel gegen den TSV Gräfelfing VII in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Nordost-Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) mit 8:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 9.
Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Bruno Dercks den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Szekeres /
Dercks, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schulz / Heinrich verloren. Nicht einen
Satzgewinn überließen Haslauer / Bloch ihren Gegnern Reschke / Gebhardt beim in Sätzen klaren 3:
0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Wolfgang Haslauer im Match
gegen Frank Reschke die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Gordon Bloch und Sebastian Schulz entschieden,
das Gordon Bloch letztendlich gewann. Den Sieg von Stefan Gebhardt konnte Bruno Dercks im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim 7:11, 11:7, 14:
12, 12:10-Erfolg gegen Albert Heinrich kam Matthias Golldack nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TSV
1880 Starnberg VI und des TSV Gräfelfing VII in die Box. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Wolfgang Haslauer beim 3:0 gegen Sebastian Schulz und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Gordon Bloch gelang es, Frank Reschke im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts
zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischte Bruno Dercks seinen Gegner Albert Heinrich beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2.
Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Stefan Gebhardt war anschließend indessen Matthias
Golldack, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Eher wenig Gegenwehr bekam Bruno Dercks beim 3:0 von Sebastian
Schulz. Mit diesem Sieg verbesserte Dercks seine Bilanz auf 12:3 in dieser Saison. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1880 Starnberg VI in der Saison nun 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.02.2024 gegen den SV
Unter-/Oberbrunn III an. Für den TSV Gräfelfing VII steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV U'pfaffenhofen-Germering V am 07.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 12:6 geht.

 Statistik:
 TSV 1880 Starnberg VI

Doppel: Szekeres / Dercks 0:1, Haslauer / Bloch 1:0 
Einzel: W. Haslauer 2:0, G. Bloch 2:0, B. Dercks 2:1, M. Golldack 1:1 

 TSV Gräfelfing VII
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Doppel: Schulz / Heinrich 1:0, Reschke / Gebhardt 0:1 
Einzel: S. Schulz 0:3, F. Reschke 0:2, A. Heinrich 0:2, S. Gebhardt 2:0


